
 

Grosser Gemeinderat 

 

Interpellation 
 
 
betreffend  Sicherheitsrisiko und Reinigungsmängel im Bioschwimmbecken im 

Hallen- und Freibad Geiselweid? 
 
 
eingereicht von:  Stephan Nyffeler, namens der SVP-Fraktion 
 
am: 15. September 2008  
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 27 Geschäftsnummer: 2008/086 
 
 
 
Text und Begründung 
 
Die Wiedereröffnung des Freibades Geiselweid wurde diese Saison sehnsüchtigst erwartet 
und dann auch feierlich eröffnet. Es kann gesagt werden, dass es wirklich schön geworden 
ist und viel Freude macht. Doch unter der Bevölkerung ist die Ansicht auch verbreitet, dass 
vor allem im Bezug auf das Bioschwimmbecken nicht alles super lässig geworden ist.  
 
Gerade der Nichtschwimmerbereich ist nicht ungefährlich und stellt in vielen Augen ein Si-
cherheitsrisiko dar. Der Boden ist rutschig und bietet fast keinen halt.  
 
Weiter konnte beobachtet werden, dass die Reinigung des Bioschwimmbeckens einen 
enormen Mehraufwand mit sich bringt, der in dieser Art und Weise offensichtlich nicht er-
wartet wurde.  
 
Daher stellen sich folgende Fragen an den Stadtrat:  
 
1. Wurden beim Start mit dem Bioschwimmbecken grundlegende Fehler gemacht, was zu 

Problem mit dem Unterhalt geführt hat?  
 
2. Trifft es zu, dass der Nichtschwimmerbereich sehr rutschig ist und nur schlecht gereinigt 

werden kann und so die Rutschgefahr für Badegäste nicht unerheblich ist?  
 
3.  Wenn ja, kam es wegen dieser obgenannten Problematik schon zu grösseren oder kleine-

ren Unfällen (Ausrutscher)?  
 
4. Wie kann dieser Missstand behoben werden?  
 
5. Trifft es zu, dass die Reinigung und die Aufsicht des Bioschwimmbeckens (z.B. die 

Duschkontrolle für das z.B. auf Sonnenschutzmittel anfällige Bioschwimmbecken) mehr 
Aufwand mit sich bringt als erwartet?  

 
6. Können mit dem vorhandenen Personal überhaupt noch alle Arbeiten im normalen Zeit-

rahmen bewältigt werden, ohne dass sich die Überzeiten anhäufen?  
 
7. Ist die Sicherheit der Badegäste durch die knappe Bemessung des Personals und der 

stetigen Mehrarbeit beeinträchtigt?  
 
8. Gibt es bereits ein generelles Fazit über Erfahrungswerte mit dem Bioschwimmbecken 

nach der ersten Saison und was für Veränderungen drängen sich auf oder sind geplant? 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Fritschi (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ U. Böni (SP)  √ J. Heusser (FDP) X 

√ A. Daurù (SP)  √ A. Meier-Camenisch (FDP) X 

√ P. Dennler (SP)  √ P. Rütimann (FDP) X 

√ D. Hauser (SP)  √ M. Wenger (FDP)  

√ F. Künzler (SP)  √ R. Werren (FDP) X 

-- P. Kyburz (SP)     

√ F. Landolt (SP)  √ L. Banholzer (EVP)  

-- M. Ott (SP)  √ U. Fischer (EVP)  

√ J. Romer (SP)  √ N. Gugger (EVP) X 

√ O. Seitz (SP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ B. Stettler (SP)  √ R. Kleiber (EVP) X 

√ S. Stierli (SP)  √ H. Iseli (EDU) X 

√ E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP)  

√ R. Wirth (SP)  √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP)     

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Dolski-Gebendinger (CVP) X 

√ R. Isler (SVP) X √ M. Hollenstein (CVP) X 

√ H. Keller (SVP) X √ W. Schurter (CVP) X 

-- Ch. Kern (SVP)  √ R. Schürmann (CVP) X 

√ W. Langhard (SVP) X    

√ J. Lisibach (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne)  

√ R. Meier (SVP) X √ B. Dubochet (Grüne)  

√ St. Nyffeler (SVP)  √ A. Ramsauer (Grüne)  

√ St. Schär (SVP) X √ D. Schraft (Grüne)  

√ W. Steiner (SVP) X -- M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL)  

√ M. Stutz (SD) X    

 


